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Jahresbericht 1896.

Im ersten Heft unseres Archivs ist bereits vom Sekretariat
ein Rückblick auf die Gründung der Gesellschaft für Volkskunde
gegeben worden.

Die Thätigkeit des Vorstandes, der bis zum Jaliresschluss
sieben Sitzungen abhielt, erstreckte sich hauptsächlich auf
folgende Gegenstände:

a) Hebung der Mitgliederzahl durch intensive Propaganda.
Status auf 31. Dez. 1896: 401 Mitglieder.

b) Gewinnung von Mitarbeitern für die Publikation der
Zeitschrift.

c) Herausgabe des ersten Heftes der Zeitschrift „Schweiz.
Archiv für Volkskunde."

Die Chefredaktion übernahm der Gesellschaftspräsident;

die Vorstandsmitglieder wirken mit, indem sie

den Stoff für jedes Heft auswählen und dasselbe vor
der Drucklegung durchsehen.

d) Anbahnung des Schriftenaustauschs mit andern volkskundlichen

Gesellschaften.

e) Anlage einer Fachbibliothek. Status auf 31. Dez. 189C:

200 Nummern. Ein Zettelkatalog wurde vom Präsidenten

der Gesellschaft angefertigt.

f) Aeufnung von Einnahmequellen. Hierüber gibt die
nachstehende Rechnung des Quästors Aufschluss, welche
auf 31. Dez. 1896 einen Aktivsaldo von Fr. 843.15
aufweist.

Zürich im Mai 1897.

Der Präsident: E. Hoffmann-Krayer.

Der Aktuar: E. A. Stückelberg.
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